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ASB Ortsverband sammelt Spenden  

Der ASB will die Flutopfer finanziell unterstützen. Das Geld soll 
gerecht verteilt werden.  

Von Katarina Lange 

Der Landesverband des Arbeiter-Samariter-Bundes hat ein Spendenkonto 
für die Flutopfer eingerichtet, darüber informiert der Ortsverband in 
Neustadt. Der Sozialverband ruft die sächsische Bevölkerung gezielt auf, 
für die Betroffenen des Hochwassers zu spenden. Das eingenommene 
Geld soll direkt den Flutopfern zugutekommen. „Wenn das Wasser 
abgeflossen ist, wird das ganze Ausmaß der Schäden zutage treten. Viele 
Sachsen werden große Schäden zu beklagen haben. Diesen Menschen 
wollen wir schnell und unbürokratisch durch Spenden helfen“, sagt Uwe 
Martin Fichtmüller, Landesgeschäftsführer des ASB Sachsen. Er verspricht, 
dass die Gelder gerecht verteilt werden. Dafür wird sich der ASB mit 
anderen Wohlfahrtsverbänden absprechen. Der ASB-Ortsverband aus 
Neustadt ist derzeit mit mehreren Helfern im Flutgebiet der Elbe im 
Einsatz. Die Einsatzkräfte sichern zwischen Bad Schandau und Pirna 
vielerorts die Versorgung der Evakuierten und Helfer vor Ort ab.  

Spendenkonto: Arbeiter-Samariter-Bund, Stichwort: Hochwasser, Bank für 
Sozialwirtschaft Köln, Kontonummer: 1888, BLZ: 370 205 00  

 

 
 
 
 


